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Staeſt Zeifrerg
Fum Streik im Transportgewerbe

wird uns aus Arbeitgeberkreiſen geſchrieben
Wie bereits in der Tagespreſſe mitgeteilt waren die im

Handels und Transportgewerbe in Halle beſchäftigten Arbeit
nehmer am 18 Mai in den Streik getreten weil ſie ſich
mit den durch Schiedsſpruch des Schlichtungsausſchuſſes feſt
geſetzten Löhnen für den Monat Mai nicht einverſtanden er
klären wollten Der Arbeitgeberverband für das Handels
und Transportgewerbe für Halle und Umgegend nahm den
Schiedsſpruch an und beantragte die Verbindlichkeits Erklärung
bei der im Schlichtungsverfahren vorgeſehenen nächſt höheren
Jnſtanz beim Demobilmachungskommiſſar zwecks Nach
prüfung dieſes Schiedsſpruches Der Demobilmachungskommiſſar
hat ohne mündliche Verhandlung am 20 Mai den Schies
ſpruch vom 17 Mat für rechtsverbindlich erklärt d h die
ſehlende Zuſtimmung des Deutſchen Transportarbeiter Ver
bandes zu dem Schiedsſpruch wurde durch die Entſcheidung
erſetzt

Jn der Begründung der Entſcheidung heißt es daß die
durch Schiedsſpruch feſtgeſetzten Lohnerhöhun
gen durchaus angemeſſen und der Billigkert
entſprechend ſeten und daß das Eingreifen des Staates
notwendig war um eine möglichſt baldige Beendigung des
von den Arbeitnehmern vor Durchführung des Schlichtungs
verfahrens begonnenen Streikes zu erzielen Trotzdem ver
harrten die Arbeitnehmer weiter im Streik Auf Anſuchen
des Deutſchen Transportarbeiter Verbandes fanden am 23 Mai
abermalige Verhandlungen zwiſchen den beiderſeitigen Tarif
kommiſſionen ſtatt die zu einer vorläufigen Vereinbarung
führten unter dem Vorbehalt der nachträglichen Zuſtimmung
der beiderſeitigen Mitglieder Verſammlungen Ueber den
Wortlaut der Vereinbarung und deren Auslegung entſtanden
ber Arbeitsaufnahme ſofort wieder Streitigkeiten
Jnsbeſondere erſchienen in der politiſch links orientierten Preſſe
Veröffentlichungen ehe überhaupt die endgültige Zuſtimmung
des Arbeitgeberverbandes für das Handels und Transport
gewerbe erteilt war Veröffentlichungen die den Tatſachen
keineswegs entſprachen und lediglich den Zweck verfolgten den
m ſich zuſammengebrochenen Streik nachträglich als Erfolg der
Arbeitnehmer zu friſieren Nachdem die endgültige Steltung
nahme des Arbeitgebververbandes für das Handels und Trans
portgewerbe feſtſteht kann nunmehr der Oeffentlichteit weitere
Mitteilung über die Vereinbarung und deren Auslegung ge
macht werden

1 Die durch Schiedsſpruch vom 17 Mat feſtgelegten Lohn
ſätze werden für den Monat Juni abermals erhöht Jn den
verſchiedenen Altersgruppen ſchwankt die für Juni gewährte
Zulage bei männlichen Arbeitnehmern zwiſchen W 30 bis
zu M 135 für die Woche für weibliche Arbeitnehmer
zwiſchen 20 bis zu 75 M für die Woche Die neu vereinbarten
Junilöhne wurden von allen am Tarifvertrag beteiitgten
Hruppen angenommen mit Ausnahme der Gruppe Il Einzel
andeh und der ofſenen Labdengeſchäfte der Gruppe Eiſen

jandel Die in Betracht kommenden Firmen ſind grundſätzlich
bereit Teuerungszulagen für den Monat Juni zu gewähyren
ſie können ſich jedoch mit der Höhe der in der Vereinbarung
vorgeſehenen Zuſchläge nicht einverſtanden erklären

2 Arbeitsaufnahme ſpäteſtens am Mittwoch den 24 Mai
mittags 12 Uhr Den einzelnen Arbeitgevern vleibt es über
laſſen gegebenenfalls einen ſpäteren Zeitpunkt für die Arbeits
aufnahme zu beſtimmen Was die Bezahlung des Lohnes
für den Tag der allgemeinen Arbeitsaufnahme für Mittwoch
den 24 WMar angeht ſo iſt bei Wochenlohn der ganze Tag
zu bezahlen die Arbeitgeber ſind jedoch berechtigt die ver
ſäumte Arbeitszeit ohne beſondere Vergütung nacharbeiten zu
laſſen Bei Stunden Entlohnung wird ſelbſtverſtändlich nur
die tatſächlich geleiſtete Arbeitszeit bezahlt

3 Mit dem Tage der Arbeitsaufnahmetreten
bereits die Juntlöhne in Kraft Die Firmen der
Gruppe Einzelhandel und die offenen Ladengeſchäfte der Gruppe
Eiſenhandel zahlen einſtweilen die Mailöhne weiter bis die
W anvlungen über die Junilöhne zum Abſchluß gekommen

ſind
4 Die Vergütung für das Füttern der Pferde und andere

Notſtandsarbeiten die verrichtet worden ſind wird ſtunden
weiſe bezahlt auf Grund des jeweiligen Arbeiterlohnes nach
den Lohnſätzen des Schiedsſpruches für Monat Miai

5 Streiktage werden nicht bezahlt
6 Maßregelungen aus Anlaß des Streikes werden weder

von Arbeitgebern noch von Arbeitnehmern vorgenommen
Mit dem Tage der Arbeitsaufnahme dürfen alſo keine Maß
regelungen mehr erfolgen ſoweit jedoch während des Streikes
Entlaſſungen vorgenommen worden ſind bleiben ſie beſtehen

Ortskrankenkaſſe

Der Ausſchuß der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe tagte Mon
tag abend Zum Geſchäftsbericht wurde noch mitgeteilt daß neben
den anderen hohen Ausgaben das Honorar für die Aerzte im
laufenden Jahre um 2800 000 Park auf etwa 7 Millionen Mark
geſtiegen iſt Jm laufenden Geſchäftsjahr haben ſich die finan
ziellen Verhältniſſe in den erſten Monaten weſentlich gebeſſert
und man hofft auf einen günſtigen Abſchluß vorausgeſetzt daß
nicht Verhältniſſe eintreten die den ganzen Etat der an über
40 Millionen Einnahmen und mit ca 38 Millionen Mark Aus
gaben eingeſtellt iſt über den Haufen werfen Der Kaſſen
verwaltung und dem Vorſtand wurde Entlaſtung erteilt Eine
Reihe von Satzungsänderungen fand die Zuſtimmung des Aus
ſchuſſes Verſicherungspflichtig ſind jetzt alle Perſonen deren
Jahresarbeitsverdienſt 40 000 M nach den neueren Beſtimmungen
60 000 nicht überſteigt verſicherungsberechtigt ſind alle Per
ſonen deren jährliches weſamteinkommen nicht 40 000 M über
ſteigt Das Sterbegeld fur Ehefrauen und Kinder der Verſicherten
wird wie folgt feſtgeſetzt Beim Tode der Ehefrau in Höhe des
12fachen des Grundlohnes jedoch mindeſtens 60 Mark beim Tode
eines Kindes bis zum vollendeten 5 Lebensjahre in Höhe des
vierfachen des Grundlohnes jedoch mindeſtens 26 beim Tode
eines Kindes vom Beginn des 6 bis zum vollendeten 16 Lebens

I Höhe des ſechsfachen des Grundlohnes jedoch mindeſtens
a30 rkZum Schluß teilte der Vorſitzende mit daß der frühere Ver

waltungsdirektor der Kaſſe Herr Thier nun endgültig aus der
Krankenkaſſe ausgeſchieden iſt

An unſere Leſer
Zahlreichen aus dem Leſerkreis an uns ergangenen Anre

gungen entſprechend wird die SaaleZeitung vom 1 Juni ab
Nachmittags erſcheinen und noch am Nachmittag die
wichtigſten Kurſe der verſchiedenen VBörſenplätze bringen
Grade der Wunſch noch am gleichen Tage die Berliner Vörſen
kurſe und die hauptſächlichſten Notierungen der übrigen Vörſen
zu erfahren war für einen großen Teil unſerer Leſer entſchei
dend für die Anregung die SaaleZeitung als NachmittagBlatt
herauezugeben Die Zuſtellung der SaaleZeitung wird bei der
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neuen Erſcheinungsweiſe ſo rechtzeitig erfolgen daß die Zeitung
kurz nach vier Uhr in den Händen der Leſer iſt Sonn
tags erſcheint die Saale Zeitung auch weiterhin als Früh
blatt Wir werden bemüht bleiben die SaaleZeitung durch
ſuſtematiſchen weiteren Ausbau des Nachrichtendienſtes und die
Nutzbarmachung aller Hilfsmitel moderner Zeitungstechnik ſo
auszugeſtalten daß alle Wünſche unſerer Leſer befriedigt
werden

SaaleHeitung

General Frhr v Schönaich
über Demokratie

Der Verein der Deutſchen Demokratiſchen Partei konnte im
zurückliegenden Winterhalbjahr eine Reihe hervorragender Red
ner und führender Köpfe der Demokratiſchen Partei in Halle
ſprechen laſſen wenn er aber beabſichtigt hatte mit der Gewin
nung des Generalmajors von Schoenagich einen nachhaltigen
Eindruck über die Sommerpauſe hinaus zu erzielen ſo iſt ihm das
in der glücklichſten Weiſe gelungen Das was der Redner bot
war frei von jeder rhetoriſchen Arabeske Klar und ſcharf kamen
die Ausführungen auf Grund logiſchen Denkens und lebenswarmer
Aufrichtigkeit oft gewürzt mit einem erfriſchenden Humor an die
Zuhörer heran und ſchufen ſo von Anfang bis zum Schluß einen
Kontakt wie er ſelten in öffentlichen politiſchen Verſammlungen
zum Ausdruck kommt Jeder der Herrn von Schoengich zuhörte
gewann den Eindruck Hier ſteht ein Mann der das Gute in
der Vergangenheit des deutſchen Volkes mit
Stolz anerkennt und würdigt der ſich aber freigemacht hat
von der Auffaſſung daß weil manches früher ſo war es nun auch
heute ſo ſein müſſe und nicht anders ginge ſondern den Ereigtäſſen
mutig ins Geſicht ſieht und unter rückhaltloſem Bekennt
nis zur Demokratie und Verfaſſung an der För
derung des Geſamtwohls mitzu arbeiten ſucht
Ungeſchminkte Aufrichtigkeit im Urteil über uns ſelbſt und Gerech
tigkeit in der Kritik an dem Gegner ſind dabei für ihn unumſtöß
liche Vorausſetzungen Unter dieſem Eindruck fand er bei den Zu

hörern wiederholt lebhafte Zuſtimmung während ſeiner Aus
führungen und am Schluß langanhaltenden Beifall

Die Verſammlung leitete der 1 Vorſitzende des Demokratiſchen
Vereins Abg Dr Schreiber der nach einer Begrüßungs
anſprache dem Redner das Wort erteilte Zu ſeinem Thema

Demokratie im Lichte der Entwicdkelungsgeſchichte
führt Herr von Schoenaich etwa Folgendes aus Die Gründe für
die kataſtrophalen Ereigniſſe innerhalb der europäiſchen Politik
lägen in den Gegenſätzen zwiſchen den einzelnen Nationen und in
den Gegenſätzen innerhalb des Einzelſtaates Wolle man nach
Heilung ſuchen dann könne man dieſe nicht in der Anwendung
von Schlagworten finden ſondern müſſe wie der Arzt den Urſachen
auf den Grund gehen Seit Urgedenken war die Expanſion der
Völker auf den Erwerb neuer Territorien gerichtet Ueber das
Altertum und Mittelalter bis zur Neuzeit ſetzte ſich dieſer Streit
um Land fort der allmählich in die verhängnisvollen Fehden der
Nationen ausartete Kein Menſch ſei heute von dem nach dem
furchtbaren Völkerringen eingetretenen Zuſtande befriedigt Un
geheure Menſchenopfer hätte dieſer Krieg gefordert unerſetzliche
Kulturwerke ſeien zerſtört und wer ihn ſelbſt mitgemacht havbe
müſſe vor der Entwickelung der Menſchenvernichtungsmaſchine und
Methoden Abſcheu empfinden Fänden demgegenüber die Völker
künftig nicht einen anderen Weg der Auseinanderſetzung dann
würde ein etwakommender Krieg an Grauſawkeit
und Kriegsgreuel alles bisher Erlebte übertreffen Deshalb müſſe eine Verwirklichung des Völkerbunds
gedankens zugeſtrebt werden wobei allerdings Zweifel entſtehen
könnten ob die Menſchheit jetzt ſchon für ihn reif ſei Unter dieſem
Geſichtswinkel ging der Redner auf die Konferenzen in Genug und
Waſhington ein Daß es auf letzterer gelungen ſei eine Verſtän
digung im Großkampfſchiffbau zu erreichen bedeute einen Schritt
vorwärts der umſo höher bewertet werden müſſe weil Amerika
das Wettrüſten unbedingt gewonnen hätte Jn dem Wettſtreit
der Völker würde in Zukunft dasjenige Volt am beſten abſchneiden
das ſich den inneren Frieden erkämpft hat

Die Entwickelung der inneren Gegenſätze bei uns beleuchtet
der Redner an Hand einer Schilderzng unſerer wirtſchaftlichen und
induſtriellen Erſtarkung Jn Verkennung der Berechtigung ſozialer
Forderungen habe man zu Machtmitteln gegriffen ſtatt die ſoziale
Geſetzgebung mit dem Aufblühen der kapitaliſtiſchen Wirtſchaft
und der Jnduſtrie in Einklang zu bringen Hierbei weiſt Redner
aber den Jrrtum der ſozialiſtiſchen Auffaſſung über Kapital und
Arbeit in überzeugender Form nach Die Geſundung unſerer
inneren Verhältniſſe ſei für uns die hauptſächlichſte Aufgabe um
dann auch die Hände freizubekommen für einen aus nüchterner Er
kenntnis zuſammengeſetzten Pazifismus und zur Herſtellung einer
anſtändigen Atmoſphäre zwiſchen den Völkern Klar ſein müßten
wir uns darüber daß man franzöſiſchen Wahnſinn am beſten durch
kühle deutſche Vernunft bekämpfe Mit einem Raſſeln mit unſerem
ſtumpfen Säbel machten wir uns lächerlich und lieferten dem
franzöſiſchen Chauvinismus einen willkommenen Vorwand Beim
Eingehen auf die Urſachen des militäriſchen Zuſammenbruchs weiſt
Redner die Dolchſtoß Legende als eine Beleidigung des deutſchen
Volkes zurück Wenn von einer Zermürbung der Front geſprochen
würde dann ſolle man nicht vergeſſen daß die beiden preußiſchen
Kammern durch Ablehnung der Kaiſerlichen Oſterbotſchaft und des

leichen Wahlrechts dies viel beſſer beſorgt haben als ſozialiſtiſche
gitation dies jemals fertig bekommen hätte Und wenn General

Ludendorff im Falle des Gelingens den Ruhm für ſich in
nahm dann wäre es mannhafter geweſen im Falle des Miß
lingens auch die volle Verantwortung auf ſich zu nehmen Jegliche
Diktatur woher ſie auch komme müſſe er ablehnen Wenn man
aber heute von den Rechtsparteien die Monarchiefrage nicht zur
Ruhe kommen laſſe und von einem Volkskaiſertum rede dann
müſſe man doch daran erinnern daß gerade dieſe Kreiſe eine recht
zeitige Moderniſierung unſeres monarchiſchen Syſtems etwa nach
engliſchem Myſter ſtets verhindert und jeden Andersdenkenden
als patriotiſch minderwertig bezeichnet haben Eine Glättung und
Geſundung unſerer innerpolitiſchen Vrhältniſſe könne zweifellos
durch eine große auf dem Boden der demokratiſchen Verfaſſung
ſtehende Bürgerpartei und unter Mitarbeit der Sozialdemokratie
am beſten hergeſtellt werden Es ſei das geſchichtliche Verdienſt
der Demokratiſchen Partei daß ſie dieſen Weg als den allein rich
tigen erkannt und ihn trotz aller Anfeindungen beibehalten habe
Jn den Tagen des Zuſammenbruchs wäre ſie das Aufnahmebecken
für alle diejenigen geweſen die tatenlos und ratlos vor dem
Trümmerhaufen ſtanden Die ganze Laſt der Verantwor
tung habe ſie auf ſich genommen Auch heute en die Din
o daß für eine den inneren Frieden fördernde Aufbauarbeit die
beiden Flügelparteien links und rechts nicht in Betracht kämen
daß man ſich in der Deutſchen Volkspartei aber darüber klar
ſein müſſe daß ſie auf die Dauer nicht gleichzeitig mit den Deutſch

tianaken kokettieren und für eine Politik der Mitte eintre
nne

Redner beſpricht hierauf das Weſen der einzelnen e
Parteien und wendet ſich mit aller rfe gegen jeden Verſuch
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könne uns den inneren Frieden ſchaffen helfen Anzuſtreben ſei
dabei auch daß ſich unſere Steuerpolitik auf dem Grundſatze der
Gerechtigkeit aufbaue und produktivfördernd wirke Redner be
kennt ſich hierbei als überzeugter Anhänger der Forderungen der
Bodenreformer Der Unterſchied zwiſchen dem unverdienten und
erarbeiteten und verdienten Wertzuwachs müſſe in der Steuer
geſetzgebung ſtärker zum Ausdruck kommen Aber auch dies ſei nu
zu erreichen wenn die Geſetzgebung von einer

Politik der Mitte
getragen und von den Grundſätzen demokratiſchen Empfindens ge
leitet würde Jn dem Gedanken der Bodenreformer läge auch
ein zur Volksgemeinſchaft führendes Band Klaſſenverſöhnung
Ausgleich der inneren Gegenſätze und Völkerverſtändigung ſeien
unerläßliche Forderungen für einen wirtſchaftlichen Pazifismus
Was die Demokratie bisher auf dieſem Wege geleiſtet ſei nicht
gering Die Anhänger der Deutſchen Demokratiſchen Partei könne
es mit beſonderem Stolz erfüllen daß der demokratiſche Gedanke
es geweſen der unſeren wirtſchaftlichen Zuſammenbruch bisher
verhindert habe Habe die Partei auch bei den letzten Wahlen
diejenigen eingebüßt die einſt bei ihr willkommenen Unterſchlupf
fuchten ſo ſeien doch alle Anzeichen dafür vorhanden daß der Wind
wieder zu ihr zurückkomme Der weiteren Entfaltung der geiſtigen
Kräfte der Demokratie könnten Hinderniſſe dauernd keinen Ab
bruch tun

Jn der Ausſprache die ſich in zuſtimmendem Sinne bewegte
wies u a Herr Abg Dr Schreiber auf das Weſen der Demo
tratie die nicht öde Gleichmacherei ſondern für alle die gleichen
Eetwicklungsmöglichkeiten verlange hin Er dankte dann nochmals
Herrn von Schoengaich für ſeine Ausführungen und legte den Zu
hörern beſonders ans Herz in der jetzt eintretenden Sommerpauſt
den politiſchen Frontgeiſt als Demokraten bewahren und zu

betätigen thD

Der neue Vorſtand des Städtetages
Der in Goslar gewählte neue Vorſtand des Preußiſchen

Städtetages ſetzt ſich zuſammen aus den Herren Oberbürger
meiſter Dr Ackermann Stettin Oberbürgermeiſter Dr Ade
nauer Köln Stadtverordnetenvorſteher Baer Magdeburg
Oberbürgermeiſter Böß Berlin Oberbürgermeiſter Dr Becker

Minden Stadtverordnetenvorſteher Dr Caſpari Berlin Stadt
rat Dörr Berlin Oberbürgermeiſter Dr Eichhoff Dortmund
Stadtverordneter Falk Köln Oberbürgermeiſter Gielen
Gladbach Oberbürgermeiſter Jarres Duisburg Ober
bürgermeiſter Dr Köttgen Düſſeldorf Oberbürgermeiſter Lei

Dr

nert Hannover Oberbürgermeiſter Lohmeyer Königsberg
Oberbürgermeiſter Dr Luther Eſſen Oberbürgermeiſter Dr
Rive Halle a d Stadtverordnetenvorſteher Dr Rosbund
Potsdam Stadtverordnetenvorſteher Rudnitzki Elbing Ober

bürgermeiſter Scheidemann Kaſſel Oberbürgermeiſter Schnacken
burg Altona Stadtverordneter Schumacher Köln Stadtver
ordneter Steinbüchel Eſſen Oberbürgermeiſter Voigt Frank
furt a Oberbürgermeiſter Dr Wagner Breslau

Der Stenographen Bund Sachſen Anhalt

Syſtem Stolze Schrey

hielt unter Leitung ſeines 1 Vorſitzenden des Studienrates Dr
Prönnecke Magdeburg in den Tagen vom 27 29 Mai in
Wernigerode ſeine 48 Hauptverſammlung ab Der geſchäftlichen
Sitzung am Sonnabend bei der weit über 1000 Vereine vertreten
waren folgte am Sonntag vormittag das Wettſchreiben bei dem
über 750 Arbeiten abgegeben wurden die höchſte e

e Ernſt uhe Magdebu 5 mit einer preiswürdägen
Arbeit von 420 Silben in der Mrnute Außerdem wur
den gute Arbeiten bis zu 100 Silben in griechiſcher lateiniſcher
franzöſiſcher und engliſcher Sprache geliefert Am Wettleſen wur
den eine große Anzahl von Leiſtungen über 600 Silben in der
Minute erzielt

Den Glanzpunkt der Veranſtaltung bildete die von über 1000
Perſonen beſuchte öffentliche Feſtverſammlung im Kurhaus Werni
gerode Hier waren eine große Anzahl von Ehrengäſten als Ver
treter von Behörden Schulen und Jnduſtrie vertreten Den Feſt
vortrag hielt Herr Ober Studien Direktor Dr Dewiſcheit
Halle a S über die Kurzſchrift beim Wiederaufbau unſeres
Vaterlandes Er hob die bohe Bedeutung der Stenographie in
volkswirtſchaftlicher volkshygieniſcher und volkserzieheriſcher Hin
ſicht in neuer Zeit hervor und ſchloß mit der Aufforderung daß
auch die Stenographen nach der Mahnung des Siegers von Trafal
gar handeln ſollten Das Vaterland erwartet daß jedermann
ſeine Pflicht tue

Beleidigung einer Lehrerin
Die dieſe Oſtern aus der Schule mit einem guten Abgangs

zeugnis entlaſſene Tochter der Schmiedsgattin Karoline Seupt
hatte der Mutter während ſie noch die Schule beſuchte mehrfach
geklagt daß ſie von der Lehrerin Frl Hoffmann ungerecht behan
delt würde Mütter ſind natürlich ſehr zart empfindend wenn
es Kinder betrifft die ſie unterm Herzen getragen haben und ſo
entſchloß ſich Frau Seupt der Lehrerin mal ihre Meinung zu
ſagen Sie tat das in Gegenwart des Rektors Hebell indem ſie
ſagte Frl Hoffmann ſei nur denjenigen Kindern gegenüber ge
recht die Wurſt und Semmel mitbrächten Einen Beweis für dieſe
Behauptung hatte ſie natürlich nicht und ſo wurde gegen ſie
wegen Beleidigung der Lehrerin ein Strafbefehl über 300 Mark
lautend erlaſſen Hiergegen erhob ſie Einſpruch Aber auch vor
dem Schöffengericht gelang es ihr nicht den gegen die Lehrerin
erhobenen Vorwurf zu rechtfertigen Eine beiläufige Bemerkung
der Frau deutet darauf hin daß ſie unter dem Einfluſſe partei
politiſcher Einwirkung ihre Denkrichtung auf die W jed
weder Autorität auch in der Schule eingeſtellt hat Das Urteil
lautete auf 100 Mark Geldſtrafe oder 2 Tage Gefängnis

Gautag der Sozialrentner für Sachſen Anhalt Am Sonntag
an in Halle der 1 Gautag der Sozialrentner Mitteldeutſchlands
att Es waren zahlreiche Vertreter erſchienen die 31 Orts

Kunpen des Zentralverbandes der Jnvaliden und Witwen
eutſchlands aus der Provinz Sachſen und Anhalt vertraten

Außerdem war der Verband der Mansfelder Berg und Hütten
invaliden durch eine Abordnung vertreten um über die lich
keit einer organiſatoriſchen chmelzung zu beraten Der Ver
treter des Hauptvorſtandes Löneburg eröffnete die Sitzung mit
einem ausführlichen Referat über den Stand der Sozialrentner

agen Die Rot ſei erſchreckend die e Verfügung geſtellten
eichsunterſtützungen ſeien zu r bäre der Verband ni

dauernd vorſtellig geworden bei allen maßgebenden Reichs u
Landesſtellen dann würde es noch ſchlimmer ſtehen Nur

luß aller Sozialrentner könne man einen ſS euf vie dfentnge die nn daß di
auf die öffen eSozialrentner we e ſſert Verde Es fand eine

Ausſprache ſtatt in der ders betont wurdetteindter Orte und e n et t eine Re
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Sängerbund an der Saale Am Donnerstag findet in Bad
Wittekind ein Konzert des Sängerbundes an der Saale ſtatt dem
ein glänzendes r S Grunde liegt Als Soliſten z

Schmit Frl Elli umann Sopran Konzertmeiſter Max Knoch
Violine und in Anbetracht deſſen daß es ſich um eine Wohl

tätigkeit für die Orisgruppe Halle handelt hat ſich das Beamnten

orcheſter zur Verfügung m dalle Venf
Deu Beamtenbund Ortsgruppe e rſammlungSonigkee h Juni 3 Uhr in der Aula des Stadtgymnaſiums

Reichsbund der Aricgeblawiater Kriegsteilnehmer und
Kriegerhinterbliebenen Ortsgruppe Halle Donnerstag den
1 Juni abends s Uhr findet im Verſammlungslokal Wilsdorfs
Geſellſchaftshaus Karlſtr 14 die ordentliche Monatsverſamm
lung der Kriegsbeſchädigten ſtatt Die nächſte Verſammlung der
Kriegerhinterbliebenen iſt am 15 Juni abends t Uhr im Ver
ſammlungslokal Mitgliedsbuch iſt als Ausweis mitzubringen

Dem Bund der Kinderreichen iſt es gelungen erſtklaſſige
Kartoffeln den Zentner zu 240 und 250 Mark für ſeine Mitglieder

v geſtohlenen G In der NachtFahndung nach nen Goldwerten Jn der Nacht zum
Sonntag ſind in dem Borſigwerk in Herzberg Harz 70 kleine
und 24 große Golddüſen die zur Kunſtſeideherſtellung dienen ge
ſtohlen worden Die kleinen Golddüſen ſind je 3 Gramm ſchwer
mit 24 ganz kleinen Durchbohrungen die großen 7 Gramm ſchwer
mit 99 Durchbohrungen Letztere ſind 1 Zentimeter lang und
1 Zentimeter im Durchmeſſer Mitteilungen über Täter oder Auf
tauchen der geſtohlenen Düſen an die Kriminalpolizei Zimmer
Nr 36 erbeten

Die ſchöne Milch Am Montag vormittag wurde in der Reil
ſtraße ein Handwagen mit Milchkannen von einem Koblenfuhr
werk umgefahren Hierbei wurde der h ſtark beſchädigt
die Milchkannen wurden auf die Straße geſchleudert und etwa
35 Liter Milch verſchüttet

Ciebelei in der Volksbühne
Daß die Leitung der Volksbühne in der Auswahl der

Stücke vorbildlich verfährt iſt an dieſer Stelle ſchon einige
Male ausgeſprochen worden Der Spielplan des erſten Jahres
bedeutete nicht mehr und nicht weniger als einen e
der dramatiſchen Weltliteratur es wurde jeder Anſchauungswei e
und jeder Einteilungsart Rechnung getragen alle Syſteme
wurden berückſichtigt Und trotzdem niemand ernſtlich behaupten
kann daß der oberſte Grundſatz für die Wahl etwas anderes
als die Hochhaltung der Kunſt geweſen iſt hat man in dieſemerſten Jahr die geſamte halliſche Bevölkerung ſo gefeſſelt daß

die Volksbühne heute in Halle ſo feſt ſteht wie etwa die Berliner
Auf dieſem Grundſockel wird weiter gebaut Das zweite Jahr
iſt genau ſo erfreulich wie das erſte Bei jedem Stück das auf
den Spielplan geſetzt wird muß man geſtehen Dieſes Stück
iſt nötig Jſt die Liebelei nicht nötig wenn ein Ueberblick
über das neue deutſche Drama gegeben werden ſoll Jſt de
Liebelei nicht dazu geſchaffen die Herzen der Maſſe zu packen

funge Menſchen anzuregen in Verknöcherten die letzten Reſte von
Wärme und Licht anzufachen die zur Rückkehr zu bewegen die
daran ſind zu verflachen

Auf dem Gebiet der Kunſt ſcheint ſich ein Aufſchwung in
Halle bemerkbar zu machen Das Händelfeſt war mehr als ein
muſikaliſcher Zirkel für Feinſchmecker Die vielen auswärtigen
Gäſte ſind nicht enttäuſcht worden es war ein Muſikfeſt das
in vollendeter Harmonie ſich abwickelte und getragen war von
einem Schwung der ſogar Läſſige hinriß Die Volksbühne
feſtigt ſich mehr und mehr und wird zur Angelegenheit der
Allgemeinheit Tun wir das De 7ß daß das halliſche Stadt
theater wieder heraufkommt und daß auch die Muſeumsver
Sältriſſe wieder ſo werden wie ſie zur Zeit Fgrland waren

A c
Wenn in der vLiebelei Vorſtellung auch nicht durchw

erſte ſchauſpieleriſchen Leiſtungen geboten wurden ſo war es do
eine Vorſtellung die packte und machtvoll für das Theater warb
Unverkennbar daß Seele dahinterſteckte und daß die Haupt
kräfte aus einem reichen Jnneren ſchöpften Das iſt in erſter
Linie das Verdienſt von Eugen Teuſcher Erich Nowack und der
Charlotte Jahn Ziemlich daneben gehauen war der erſte Akt
das Leichte Gemütliche Ungezwungene fehlte Der leicht
fertige Ton konnte nicht durchdringen wie im Ton ſo fehlte auch
in den Bewegungen das Wieneriſche Deſto erfreulicher waren
der zweite und dritte Akt Die Hauptmomente des Schauſpiels
die Betrachtungen des alten Wiener Muſikers über das was
Glück iſt was er einem Mädel gönnt und wünſcht und der
Aufſchrei der kleinen Chriſtine ihr Aufbäumen gegen die Ge
meinheiten der Konvention waren r ſeeliſch reich
herausgearbeitet und alles was drum und dran iſt floß mit
melancholiſcher Abendwärme und verklärt wehmütig dahin Ein
echter ſchöner Schnitzler Die Chriſtine der Charlotte Jahn
iſt eine Prachtleiſtung Die Liebe der kleinen Einfalt die auf
die Welt pfeift die Liebe die alles Aeußere vergißt die
Sauberkeit des reinen Mädels das keine Batiſtbluſen und keine
geflicten Seidenſtrümpfe kennt das die Gediegenheit des alt
modiſchen Hauskleidchens dem Firlefanz vorzieht und hinein
geboren iſt in die Stimmung des vorväterlichen vierten Stockes
das ſind die Grundzüge ihres Spiels Das kleine ſtille Mädel
das nur einmal lieben kann und das zur Tragödin wächſt
wenn es die Schnoddrigkeit der Welt am eigenen Leib zu ver
ſpüren bekommt Nicht minder ſicher die Leiſtung von Erich
Nowack deſſen Scheiden von Halle einen ganz empfindlichen
Verluſt bedeutet Jn der Maske und im Ton der kleine Muſiker
mit der großen Seele und dem entſagendem Heroisinus Eine
Glanzleiſtung auch die Frau Binder der Hermine Ziegler
die als Münchener oder Wiener Klatſchbaſe eine Type iſt Fritz
Henſels Lobheimer ein wenig zu düſter zu ibſenhaft zu
dämoniſch die beiden Sumpfhühner Theodor und Mizzi
von Ludwig Hartwig und Trude Horn lachend und queck
ſilbrig aber mehr berlineriſch als wieneriſch dargeſtellt

Die ſtarke Anteilnahme des Publikums zeigt wieder einmal
daß wir noch nicht ſo weit herunter ſind wie das unäſthetiſche
Schlemmerleben der neuen Reichen und die Tageschronik der
Polizeireviere glauben laſſen

Martin Feuchtwanger

22 Mittwoch Zar und Zimmermann Donners
Shuriect erſteiger Freitag Erſtaufführung uber eine
2uſtſpielvariation über das iraute Heim in fünf Bildern von

Karl Mathern Sonnabend erſte Wiederholung der Händelſchen
Oper Orlandos Liebe Orlando furioso Sonntag

e e enAm e wird nae ehe abends Der L cielger geben
e Volksbühne Halle Thaliatheater Liebelei An

re e e F G n

Sonnabend 10 K Montag 12 i
r 9 zen im rheliathealt Vegcnen Tr s 757 t

Serhrghee Heggelſeierkunde in der arkttircheMittwoch 64 Uhr J S ie Programm fre cher s s 9

Heute zwei SarraſaniVorſtellungen Die Zeltſtadt auf dem
Roßplatz empfängt heute zweimal die Menſchenſcharen um 3 Uhr
und um 7,15 Uhr Die Nachmittags Vorſtellung gilt der Jugend
in erſter Linie Die Jugend gehört inden Zirkus Keine ſchönere

eude können Eltern den Kindern bereiten als einen Zirkus
eſuch Dex Wert der Sarraſani Vorſtellungen für die Bereiche

rung des Wiſſens und der Phantaſie der Kinder iſt von allen
Erziehern anerkannt Nachmittag bezahlen Kinder bekanntlich
nur halbe Preiſe

S

Die halliſchen Pferöerennen
am 3 und 4 Juni

Der Aufbau des Programms und die Namen der Rennen
entſprechen dem Vorbild des Vorjahres nur die Preiſe ſind ganzbedeutend aufgebeſſert und auch die Zahl der Ehrenpreiſe iſt ver
mehrt worden Jm Mittelpunkte der Ereigniſſe ſteht an jedem
Tage ein großes Jagdrennen über 4000 Meter der Hauptbahn
Das betreffende Rennen am Sonnabend nämlich das Sachſen
Weimar Jagdrennen iſt ein Altersgewichtsrennen und den
Herrenreitern vorbehalten wahrend die Thuringiag des
zweiten Tages ein Ausgleichsrennen für Berufsreiter iſt Außer
dem kommt auf jeden Tag noch ein größeres Flachrennen m
ganzen werden täglich drei Flachrennen und vier Hindernisrennen
über verſchiedene Strecken gelaufen werden Die Rennen be
ginnen pünktlich am Sonnabend um 328 Uhr am Pfingſtſonntag
um 3 Uhr Das heißt zu dieſer Stunde gehen die Pferde bereits
vom erſten Start ſo daß es ſich für Wetter und ſolche die die
Pferde zum erſten Rennen noch im Führring ſehen wollen emp
fiehlt möglichſt eine halbe Stunde früher auf dem Rennplatzu ſein Vie wertvollen Ehrenpreiſe ſind wie bisher im au

ter der Firma G Aßmann Gr Ulrichſtr 49 ausgeſtellt
Die erſten Dispoſitionen für Halle

Trainer Reith wird mit einem vierfachen Aufgebot in Halle
und zwar mit Marſchmarſch Major Wall und Pen

older

Vorausſagen für die Rennen zu Berlin Grunewald
Mittwoch den 31 Mai

I Rennen Jſis II Faſching II Rennen Moralda
ammerfeſt III Rennen Ektktehard Pelide IV Rennen Graf

en r V Rennen Gyere velem Ordensritter
J Rennen Turmlied Hammerfeſt VII Rennen Rabenlocke

Lindenblüte

Kennen zu Bremen
Dienstag den 30 Mai

Bremer Hürdenrennen 1 Hexenmeiſter II Balduen
2 Cyganka 3 Florett Tot Sieg 11 Platz 12 20 10 Ferner
Dorn Hanna H Halbblut Rennen 1 Bauernmädel 2 Tot
icher 3 Türmer Tot Sieg 118 Platz 23 16 26 10 Ferner

ſſerſtern Maiſegen Odaliſt Melona Dornröschen Geiſa II
Lawine Uphuſener Jagdrennen 1 Jrak Arabi Vonet
2 Wendula 3 Kaltnäſe Tot i 27 10 Drei liefen
Weſer Ausgleich 1 Paukenſchläger Raſtenberger 2 Rinaldo
3 Confetti Tot, Sieg 19 Platz 14 18 10 Ferner Lucille
Thuja Eisblume Jnduſtrie Flachrennen 1 Chalcevon
Korb 2 Zwirns Bruder 3 Blindgänger Tot Sieg 23 10
Korb 2 Zwirns Bruder 3 Blindgänger Tot Sieg 23 10
rei liefen Großes Bremer Jagdrennen 1 Rautendelein

Fritzſche 2 Schnucki 3 Flucht Tot Sieg 22 10 Drei liefen
AbſchiedsFlachrennen 1 Oſtflucht H Schmidt 2 Erwachen

3 Puella Tot Sieg 17 Platz 13 13 10 Ferner Mathilde II
Mutterlos Conſuela Turmfalke Jagdrennen 1 Horatio
Geſttzer 2 Rothaut 3 Na N Tot Sieg 19 10 Drei liefen

Rennen zu MünchenKiem
Dienstag den 30 Mai

Verkaufs Jagdrennen 1 Sirene Petzelt 2 Caſimir
3 Roſengärtner Tot Sieg 93 Platz 25 20 10 Ferner Sydoniag
Senex Preis von Weil 1 Pan Robert Bleuler 2 Cherus
ker III 3 Jogull Tot Sieg 13 Platz 11 13 10 Ferner Ma
con Favorita La Piave Münchener Jnduſtrie rPeis 1 Rih
Jentzſch 2 Henu 3 Halloh Tot Sieg 36 Platz 12 11 16 10

Ferner Delfin Harangood Furcſa Marczi Naive Mai Aus
gleiſt 1 Narr Maté 2 Raufbold 3 Cherusker II Tot Sieg
19 10 Drei liefen Preis der Bayeriſchen Züchter 1 Taurus
Keim 2 Anakreon 3 Waſſerſchlange Tot Sieg 85 Platz 15

12 10 Ferner Kamille Brandmeiſter Preis von Waldfried
1 Pippin Wehe 2 Peterfiller 3 Deinhart Tot Sieg 16
Platz 12 13 10 Ferner Dho Preis von Weſterberg 1 Ro
ario Seiffert 2 II 3 Damascena Tot Sieg 267

latz 47 20 10 Ferner Landratte Roſenhecke Caramella

Städteſpiel Halle Leipzig
Zum 14 Juni iſt ein Fußballſtädtekampf zwiſchen Halle und

Leipzig nach Leipzig abgeſchloſſen worden Halle wird zu
dieſem Wettkampfe mit folgender Mannſchaft antreten Tor
Kloppe Boruſſia Verteidiger Schulz Sportverein 98 Burg
hardt V f L 96 Läufer Klemmt Sportverein 98 Bach
mann Wacker Brodte Boruſſia Stürmer Förderer Körſte
beide V f L 96 Meißner Boruſſia Thomas Wocker

Gäbelein Sportrerein 98

Aus alſer Welt
Sie haben ſich vergriffen

Dienstag früh ſtatteten Einbrecher dem Schuhwarengeſchäft
in der Linienſtraße einen Beſuch ab Jhnen fielen etwa 200 Paar
Stiefel in die Hände Nachdem e beim Auspacken bemerkt
hatten daß ſie nur linke Schuhe geſtohlen hatten ſtell
ten ſie einen Teil der Beute im Hausflur eines Hauſes in der
Rückertſtraße wieder unter Dort wurden die Stiefel in Kartons
von Beamten der Schutzpolizei gefunden

Ein Luſtmorö in Berlin
Jn der Prenzlauer Straße wurde Dienstag vormittag kurz

vor 11 Uhr ein Luſtmord entdeckt Ein drei Jahre altes Mäd
n die Tochter eines Friſeurs iſt von Unbekannten in einen

eller gelockt und dort ermordet worden Dem Kind ſind vier
Stiche in die Bruſt beigebracht worden e iſt ihm das
Gelenk der einen Hand faſt durchſchnitten s Kind rief nach
der Mutter die auch auf den Hilferuf herbeieilte jedoch von dem
Täter nichts mehr zu ſehen bekam Das Kind ſeinen Ver

bereits erlegen

28 Säuſer an der memelläudiſchlitauiſchen Grenze niederge
Jn dem litautſchen rt Garsden an der memel

4 20 ſer ehe e

gen vernichtete Der Memeler Feuerwehr die zu Hilfe gerufen
worden war gelang es nach ſechsſtündiger Arbeit mit der Auto
ſpritze das Feuer zu löſchen Der Schaden wird auf mehrere
Millionen geſchätzt Die Urſache des Brandes wird auf Un
votſichtigleit zurückgeführt

Die findige Poſt Ein überraſchender Fall von poſtaliſcher
Findigkeit wird aus Magdeburg kerichtet Eine Magdeburger
Großhandelsfirma empfing von der Goldküſte einen Brief mit
der lapidaren Auſſchrift Herren Fritze u Cy Kaiſerſtraße 25
Germany Das Wunder erfüllte ſich Der Brief kam an Mit
Blauſtift iſt auf dem Umſchlag zu leſen Magdeburg

Schlächtermeiſterſtreik Jn Greifswald iſt es zu einem
eigenartigen Konflikt zwiſchen den Schlächtern und der Stadt
ekommen Man konnte ſich wegen der Aufbringung der Koſten
ür die Benutzung der Kühlhallen nicht einigen Die Schlächter

meiſter ſind nunmehr zum Proteſt in den Streik getreten
Der betrunkene Fuchs Von einem Fuchs der ſich aus der

Magenſäure des von ihm erbeuteten Wildes berauſcht wird im
St Hubertus erzählt Der Berichterſtatter hatte ſchon mehrmals
beobachket daß im Fangeiſen erlegte Füchſe ſtart nach Wein
rochen beſonders wenn man auf den Magen drückte Er fand
nun eines Tages einen Fuchs der zuſammengerollt die Naſe
zwiſchen den Vorderläufen da lag und ſchlief obwohl nicht weit
davon Arbeiter ſehr viel Lärm machten Als der Jäger nahe an
ihn herankam brannte er ihm eins auf und ſtellte ſofort einen
deutlichen Weingeruch feſt Nicht weit davon lag eine Birkhenne
von der der Fuchs ein Stück verzehrt hazte Auch von dieſem Aas
ging ein Weingeruch aus der ſicherlich davon herrührte d die
verſchiedenen Beeren die die Henne verzehrt hatte im Magen
gegoren waren Der Fuchs hatte ſich ulſo durch das Verzehren
des Mageninhaltes der Henne ſozuſagen betrunken und war dar
aufhin eingeſchlafen Man fand bei der Zerlegung daß der Rot
rock eine Maſſe von dieſem Zeug gefreſſen hatte

Von Hauſe u
wilder Bergarbeiterſtreik im Harz

Klausthal Jm Ober und Unterharz hat ſich ein wikder
Bergarbeiterſtreik entwickelt Seit Montag ruhen die fis
kaliſchen Betriebe im Unterharz vollſtändig und auch im
Oberharz arbeitete am Dienstag nur eine Berginſpektion
Ueber die Zahl der Streikenden werden von der Roten
Fahne außerordentlich ſtark übertriebene Meldungen ver
breitet Das Blatt ſpricht von 15 000 Oberharzer Berg
arbeitern im Kampf Jm ganzen Oberharz kommen jedoch
überhaupt nur etwa 3000 Bergarbeiter in Betracht und auch
im Unterharz nur etwa 3000 Die Geſamtſumme der
Streikenden kann alſo höchſtens um 5000 herum liegen Eine
Anzahl von Vertretern der ſtreikenden Bergarbeiter begab ſich
Dienstag mit Abgeordneten zuſammen nach Berlin Obwohl
eigentliche Verhandlungen bei einem wilden Streik kaum in
Frage kommen dürften hat ſich Miniſter Siering trotzdem
bereit erklärt die Abordnung zu empfangen um ſich wenig
ſtens über ihre Forderungen zu informieren

Eberts ausländiſche Güter
Stendal Die Strafkammer des hieſigen Landgerichts ve

urteilte den Landwirt Karl Schröter in Grieben wegen Br
leidigung des Reichspräſidenten in zwei Fällen u ainer Geſamt
eldſtrafe von 3000 Mark Schröter hatte in zwei Fallen fentlich
ehauptet der Reichspräſident habe große Güter im Auslande r

worben Jn der Verhandlung gab er die Unrichtigkeit ſeiner Be
hauptung unter dem Ausdruck des Bedauerns zu Eine ſolche
Mitteilung ſei ihm von ſcheinbar vertrauenswürdiger Seite zu
r worden Auch ſei er zu ſeiner Aeußerung durch einen

treit mit perſönlichen Gegnern gereizt worden Mit Rückſicht
auf dieſe Milderungsgründe ſah das Gericht von einer Freiheits
ſtrafe ab erkannte aber auf die höchſtzuläſſige Geldſtrafe

Gerbſtedt Nicht Könnern ſondern unſereStadt wird entgegen den bisherigen Zeitungsmeldungen Sitzder ſür beide Kreiſe den Mansſelver Seekreis und
den Saalkreis ſeitens der Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Sachſen geplanten land wirtſchaftlichen Schule Winter
ſchule Es iſt dies ein Erfolg der beſonderen Bemühungen un
ſeres Bürgermeiſters der bereits gegen Ende des Jahres 1919
die Errichtung einer derartigen Schule hier anregte

Naumburg Einem Jagdunfall iſt der Fabrikbeſitzer
Philipp Bender von hier auf der Jagd zum Opfer gefallen Er
hatte ſich in ſeinem Jagdrevier bei Heiligenkreuz auf den Anſtand
begeben Durch einen ungeklärten Zufall muß die Jagdbüchſe los
gegangen ſein ſo daß der Schuß den Schädel verletzte Der Jagd
helfer der auf den Schuß hin herankam fand Bender ſchon tot
vor

Bad Köſen Der Leichnam des Aſſeſſors Weichſe l
wurde an der Eulauer Fähre gelandet Der Genannte hatte an
ſcheinend aus Schwermut den Tod geſucht Er hatte in der Woche
vorher das Aſſeſſorenexamen beſtanden Seine Eltern wohnen in
Magdeburg Wie aus einem binterlaſſenen Briefe hervorgeht
ſchoß er ſich um ſicher zu gehen erſt eine Kugel durch den Kopf
und iſt alsdann ertrunken

Cöthen 300 deutſchöſter reichiſche Landwirte
trafen hier zur Beſichtigung des anhaltiſchen Zuckerrübenbau

ebietes ein Die Gäſte wollen im ganzen 25 Güter mit intenen Rübenkultur beſuchen und ſich von führenden anhaltiſchen

andwirten über Anbau Behandlung Ernte und Verwertung
der Rüben unterrichten laſſen

Neuhaldensleben 26 Schafe erſchlagen JnWeddendorf traf der Blitz in eine weidende Schafherde und tötete
26 Schafe

Oſterwieck n mit einem Einbrecher n
Veckenſtedt überraſchte der Wegebauarbeiter Eilers nachts in
ſeinem Hauſe einen Einbrecher der ihn ſofort mit dem Meſſer
angriff Eilers erhielt bei dem Ringen elf Stiche davon einen
durch die Lunge Sein hinzukommender Sohn befreite ihn von
dem Verbrecher dem dann die Flucht gelang

GFera Ein Zopfabſchneider iſt hier am Werke der
im r Gedränge Mädchen mit ſchönem Haarwuchs die Zöpfe
abſchneidet

halliſcher Witterungsbericht

80 Mai 31 Mai7 Uhr morgens 9 Uhr abends

Barometer Millimeter 764 8 762 6Thermometer Celſius 15 5 19 8Rel Feuchtigkeit 74 479Wind SE1 SE1Maximum der Temparatur am 30 Mai 23 1 C
Minimum in der Racht vom 29 Mai zum 30 Mai 8 C
Niederſchläge am 30 Mai 7 Uhr morgens 0 mr

Bei Neigung zu Fettanſatz
ſollten Sie eine Zehrkur zur rechtzeitigen Vorbenqung vornehmen Wir raten
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Nu k an
Triebſand

Von Hans F Blund
Wilhelm Warkmann ſtapfte tief durch den Schlickh ſein

Schatten lag tief überm Watt Aber er mühte ſich rüſtig ſeine
friſchen roten Bacdcken ſeine fröhlichen Augen waren voll Zu
trauen vorangerichtet wo ſeine Jnſel gleich aus dem Dunſt auf
ſteigen mußte Die Jnſel auf der das Dorf mit ſeiner alten
Mutter war und die Fiſcher wohnten mit denen er auf
gewachſen war

Er lachte ſelbſtzufrieden in ſich hinein Sie hatten ihn
warnen wollen er ſolle warten vom Feſtland übers Watt ſei
ein gefährlicher Weg Aber er hatte als Jung wohl zehnmal den
Weg gefunden er hatte keine Zeit war ſieben Jahr nicht mehr
daheim geweſen Und Will Markmann kannte nicht viel Nach
denken Das hatte er draußen im wilden Weſten verlernt
Jhm konnte dies Land nichts weismachen wer nicht zugreift
und wer nicht losmarſchiert kommt ſpät Kam s auch nur
heben an die alte Frau einen Tag früher aus den Sorgen zu
eben

Das Watt lag braun und unendlich ohne Schatten und
Bewegung Rund um wo der Himmel auf feinen Rändern
ruhte war ein brauner Streif Nebel auf dem flimmernde
dunſtige Sonne lag Sonſt war kein Wechſel Nur die Waſſer
die fern die braune Fläche äderten oder die kleinen Tümpel mit
aufhuſchenden Fiſchen die an ſeinen Füßen lagen blinkten
mitunter

Gleich muß die Jnſel kommen
Warkmann lachte in ſich hinein dachte er der Augen

die die alte Frau bei ſeinen Ueberraſchungen machen würde
So viel Geld Wilm Mein Gott gibt es denn überhaupt ſo
viel Geld Ja Mutter alles geſpart ſieben Jahr ſind
ne lange Zeit

Er ſah die kleine braune Stube mit der Oellampe es
würde dunkel ſein bis er im Dorf war und er ſah die gebeugte

Alte die ſich nicht faſſen konnte Was ſoll das doch ein Ver
gnügen werden

Das Watt war enger geworden der Dunſt lauerte auf
allen Seiten Vorn unter einem dicken grauen Nebel floſſen
weithin alle Waſſer zuſammen ſchoben kleine weiße Schaum
ſpangen vor ſich her Der Wandernde ſah es etwas in ihm
klang hart an wie ein Stundenſchlag unter ſeinem Herzen
Dann lachte er wieder breit ſtapfte gradeaus in die kleinen
ſpielenden Waſſer hinein Er mußte ausſchreiten die Flut
war da Aber jetzt oder gleich jeden Augenblick mußte die
Jnſel kommen Wie ſollte die alte Frau lachen einkaufen
wollt er auch unterwegs daß ſie drauf los ſchmauſen könnten
recht nach Herzensluſt Und dann Pläne machen Ach alle
Freunde ſollten es gut haben war er erſt aus dieſer ver
wünſchten Weite auf feſtem Land

Wilm Markmann ſprang zurück Eine Untiefe lag unter
dem dünnen Waſſer Er ſuchte auszubiegen ſein Auge forſchte
durch den Dunſt nach der Jnſel Er mußte plötzlich an einen
verzweifelten Weg irgendwo in den letzten Jahren denken
wo er um ſein Leben geſpielt hatte Ja das war hart auf
hart gegangen das wollte er auch zu Haus erzählen

Die Füße des Wandernden ſanken plötzlich tiefer er
ſuchte zurüchzuſpringen aber er drehte ſich nur um ſich ſelbſt
irgend etwas mahlte um ſeine Knie und hielt ſie feſt Das
Waſſer fuhr an ihm hoch er ſpürte verzweifelt daß er ſank
Der Priel dachte er du biſt im Priel Er ſuchte ſich zu löſen
warf ſich herum und fiel auf die Hände Der Sand ſtrömte
in ſeine Aermel wie Flut ſtrömte er die körnig gleich unter
dem ſchaumigen Waſſer entlang rann Warkmann bog ſich mit
einem Schrei auf ſtürzte wieder und hob ſich in die Knie
Seine Füße trieben irgendwo ohne Grund ſchräg von ihm
ah das Waſſer ſog ſich an ihm feſt oder das Watt oder

Hilfe ſchrie Warkmann Das Gefühl der Todesgefahr
fiel wie ein Blitz in ihm nieder Er grub die Fäuſte in den
La

Das Herz am Rhein
Roman von

Karl Neurath
00 Foriſctzung Nachdruck verboten19 Kapitel
Als das Frühjahr kam und der Rhein ſein Eis in ſchier

endloſen Rudeln grollend abtrieb atmete Wolfgang auf Nun
konnte er wieder umherſtreifen konnte in den Wald ſteigen
und auf die Berge konnte dem Flug der Vögel folgen und dem
Duften der Blumen nachgehen Luſthungrig hinauf ſtieg er
in den Soonwald ſtand auf der Eliſenhöhe und ließ den Blick
ſchweifen fernhin über das Land fuhr im Kahn nach Rüdes
heim ſtieg zum Niederwald empor und zur Roſſel und ſah nun
mit hochgehendem Herzen all das Land von Bacharach bis
nach Darmſtadt und vom Feloberg weithin bis zum blauen
Wasgau tief nach Frankreich hinein in ſtrahlenheller Weite
und unendlicher Mannigfaltigkeit Sah hinab in den Rhein
wo die großen Frachtſchiffe nur noch ſchienen wie winzige
Kähne ſah den zackigen Bruch der grauen Schieferberge
voll von Wald und Wein und ſein Sehnen kannte keine
Grenzen mehr in ſeinem Drang nach Unendlichkeit Alles
zog ihn an an allem freute er ſich Da floß des Rheines
mattgrüne Flut in der Mitte des von drohenden Felſen ge
waltig e ingeengten Bettes wo auf ſchmaler Jnſel der Mäuſe
turm ragte zur Rechten zog das braune Mainwaſſer links
das blaue Waſſer der Nahe die in zierlichen Bogen um die
Berge kam Klippen und Schroffen ragten hinein und vor
ſichtig lenkte der Schiffer durch das Binger Loch wo das Waſſer
gefährlich brandete über dem felſigen Grund Und all die
Dörfer und Städte fern und nah eingebettet in die ewige
Fruchtbarkeit des Rheinlandes Und die Berge und die Bur
gen Rundher ein Märchen am anderen ein Wunder beim
nächſten Eine Fülle von Pracht und von Herrlichkeit die
ein guter Gott in verſchwenderiſch reicher Gnade ausgeſtreut
hat Wo war noch ſowas auf der Welt ſprach er in ſeinem

d e Nein es Strö d vielr e ennte auf derder ſo das faſſen konnte des deuen mit
einem v 7 Schöneres konnte nicht ſein
rn at Rhein Herrlicher göttlicher einziger kaumpredigt dann iſt ber uns niemand be de Kirche

Sand Muiter gellte es noch einmal Jrgendwo kam ein
Echo der Nebel warf s oder eine ferne Wand Der Ringend
ehe ſah mit offenen Lippen in die bewegungsloſe graue

ebelbank Er bog ſich hoch wie vor einem entſetzlichem
Geſicht das unbegreiflich jäh vor ihm ſtand Noch einmal
hatte er die Arme frei redte ſie hoch und ſchrie Mutter
Mutter

Dann kreiſte ein Strudel um ihn auf lautlos ohne
Klage mit groß geöffneten Augen ſank er zur Seite Die
Flut ſtieg im Priel und der Triebſand rann und rann und nahm
ihn in ſeine Ewigkeit

Jm alten Fimmer
Von Ludwig Bäte

Geſtern abend hatte er zum erſtenmal wieder in ſeinem Kna
benzimmer geſchlafen Gewöhnlich fuhr er alle Vierteljahr zu
den Eltern kehrte aber abends immer wieder nach ſeinem gut
anderthalb Stunden Eiſenbahnfahrt entfernten Ort zurück oder
benutzte doch den Nachtſchnellzug bis zu deſſen Abfahrt er ber
ihnen oder dem einen oder andren Freunde in der Vaterſtadt
aufſaß Geſtern aber war er da er ins Theater gegangen und
zu müde war den ſpäteren Zug zu gebrauchen die Nacht über
dort geblieben und die Mutter hatte ihm ſein altes Zimme
zurecht gemacht

Es ſchlug zwölf als ſie ſich wie all die Jahre früher mit
einem Kuß über ihn beugte Das Herz klopfte ihm bis zum
Halſe als er in ihr gealtertes Geſicht ſah in dem nur noch
der Ausdruck geſammelter ſtiller Güte lag Er hörte wie ſie
leiſe die drei Stufen zum Flur hinaufſchritt Sie ſchloß nicht
zu ſie wußte daß er das me gern gehabt hatte Ein dünner
in Dunkelheit auslaufender Lichtſchein rann unter der Tür her
und fiel dann zur Erde wo er ganz erloſch Das Holz der
Diele zog ſich wieder grade und wurde ſtill Sie ging in ihre
Kammer am Ende des Flurs Ein feiner Ruch Kerzenfeuer
ſchwelte noch Wenig ſpäter klopfte der Vater in der neben
ſeinem Zimmer liegenden Küche die Pfeife aus Die Aſche
ſtäubte er glaubte es zu hören wie ſie in den Kohlen
kaſten fiel das Rohr klang an der Meſſingſtange des Ofens
wider dann ſchlug es dumpf an die Wand an der es ſo
lange er denken konnte gehängt hatte Die Filzpantoffeln die
er immer trug glitten leiſe dann ging noch einmal und
ungeſchickt gedämpft die Tür Er war allein

Hier hatte er bis zu ſeinem zwanzigſten Jahre geſchlafen
Die paar Ferienwochen im Sommer die er meiſt bei einem
Onkel auf dem Lande zugebracht und die eine oder andre Nacht
auf mehrtägigen Wanderungen ausgenommen Hier hatte er
ſeine Vokabeln gelernt und ſich mit all den mathematiſchen
Lehrſätzen gequält Hier hatte er ſeine frühen Verſe geſchrieben
die Klaſſiker verſchlungen und Philoſophie getrieben Das ſtieg
nun wieder auf Zehn Jahre waren darüber hingegangen Er
war Mann geworden hatte geheiratet genug zu leben und den
noch trank er den Duft des armen Mannes durſtig in fich ein
Von der Garderobe hinter dem Bett her ſpürte er wieder
den trockenen Hauch der Sonntagskleider des Vaters den Dunſt
der billigen Zigarren von denen er gewöhnlich eine für den
Weg zur Fabrik am Montagmorgen zurückgelaſſen halte Die
alte Bettſtatt knarrte ſo oft er ſich umkehrte Die Wand zur
Linken an der nebenan der Herd ſtand wurde kälter Die auf
geſprungene Tapete raſchelte Dann fiel ſchräg von gegenüber
Licht und er ſah den rotgrünen Papierfächer an dem Balken
der zur Decke ging das bunte Nihpzeug neben dem blauſamtenen
Photographiealbum auf der gelbgeſtrichenen Hommode und glaubte
ſogar den feinen Riß in dem gehäkelten kleinmuſtrigen Ueber
zug zu erkennen den er einſt mit ſeiner Zigarre hineingebrannt
hatte Dann wurde es wieder dunkel Aber ſtärker hob ſich
draußen das lockend ſüße Brauſen der Märzlüfte das in alle
Poren drang und auch aus dem Schacht des Treppenhauſes
zu ihm heraufquoll Die Kraft berſtender Flüſſe hämmerte darin
und der gelbe Honigruch der ſtäubenden Weiden ſchwoll hin
durch Junge naſſe aufgetane Erde atmete ins Geſchwätz froh
vergnügter Stare auf grünmovſigen Giebelfirſten Sterne zuckten
für Sekunden auf Der Mond lag böſe und erregt hinter einem
ſchwarzen Hügel Wolken und das kleine Fenſter zerrte in den
Angeln Nun wirbelte von der Straße ſcharfer Staub trom
melnd dagegen bis plötzlich Regen einſeßte und die irren Stim
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Dann aber ſang wieder der Wind ſeine
agende Kantilene in die tiefe bange Nacht
Nach einem ſolchen Abend war ſie zu ihm ins

gekommen Sie wollte für den Bruder mit dem zuſammen
er die Prima beſuchte ein Buch holen Er hatte über ſeiner
Arbeit gehockt und da ſie weil die Mutter ausgegangen war
auf ihr Klopfen an der Stubentür keine Antwort bekommen
hatte war ſie zu ihm in den Raum getreten ehe er es recht
merkte und ſtand nun an ſeinem bücherhohen verkramten Tiſe
Neugierig lugte ſie umher Er ſah wie ihr feiner dünner Mu
ſich zu einem ſpöttiſchen wenn auch gebändigten Lächeln da
den raſſigen lebendigen Kopf leicht ſpannte verzog Er a
mete den feuchten veilchenfarbenen betörenden März in ihren
braunen glänzenden Haaren Seine Augen ſogen ſich feſt a
den Gliedern ihres Leibes die ſich ſcharf von dem
blaukarrierten Kattun des Bettes abheoben bis ſie kühl
mit leichtbefehlendem verwöhnten Ton ſich nochmals nach dem
Buche erkundigte Er wühlte es aus dem Wuſt des Tiſches
die Tinte ſprißzte auf Dann hatte er es gefunden Sie nickte
ihm leicht zu und er meinte ein Fünkchen Mitleid das thun
aufbegehren ließ und ihn doch widerſtandslos machte in ihrer
grauen ſilbrigen Augen aufglimmen zu ſehen Er begleitete
ſie die Treppe hinunter Dann zerriß er ein blaues Quartheft
Gedichte ſtand darauf Nur einmal hatte er ſie wiedergeſehen
Sie war ſehr blaß und ſchaute an ihm vorbei

Gewiß er war glücklich geworden Sehr glücklich ſogar
Draußen aber murrten die Märzlüfte die Dielen hoben ſich

unruhig unten im Stall ſchlugen die Halfter der Pferde an

men ſacht einſchläferte
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imme

einander Der Schritt eines ſpäten Wanderers ſcholl dampf
auf den Klinkern des Bürgerſteiges und immer breitere Fluten
roten Hyazinthendufts ſpülte der trunkene Wind an ſein Kna
enbett

Wo tanzt man am beſten Wenn man dieſe Frage aufwirft
ſo muß man gleich einſchränkend bemerken daß ſie ſich nur auf
den modernen Tanz beziehen kann denn von einer Kultur des
alten deutſchen Rundtanzes des Walzers kann heute wohl kaum
noch die Rede ſein Jn ſeiner urſpünglichen Form findet man
ihn ebenſo wenig auf dem Lande wie in der Großſtadt und ſeine
Modifikationen die man in großer Zahl beobachten kann ge
hören in das Gebiet des modernen Tanzes Um nun die geſtellte
Frage vorweg zu beantworten ſei vor allem geſagt Nicht in
Berlin wie irrtümlicherweiſe meiſt angenommen wird Von
Berlin aus tritt jede neue Tanzerſcheinung ihren Zug durch das
ganze Reich an alſo muß der Berliner Tänzer der gewiſſermaßen
der Lehrer fämtlicher anderer deutſchen Tanzluſtigen iſt den Tanz
auch am beſten beherrſchen So iſt die allgemeine Anſicht Wohl
lernt man nun in Berlin jeden Tanz der ja meiſt vom Ausland
importiert wird zuerſt kennen man befaßt ſich ein wenig mit
ihm um ihn aber wieder ebenſo ſchnell zu vergeſſen Denn gerade
in Berlin iſt die Fülle der Erſcheinungen auf dem Gebiete des
Tanzes ebenſo wie auf allen anderen Gebieten des Lebens der
Kultur oder beſſer geſagt der Unkultur ſo erdrückend daß
eine die andere jagt und man die einzelne überhaupt nicht pflegen
kann Und Tanzkultur beſteht ja gerade in der liebevollen ſorg
fältigen Pflege eines einzelnen Tanzes Aehnlich wie in Berlin
ſind die Verhältniſſe in anderen großen Städten wie Hamburg
Leipzig Breslau Köln uſw Alle dieſe Städte ſind tonangebend
für ein größeres Gebiet empfangen das Neue aus erſter Quelle
um es ſchnellſtens in Hundert und Tauſende von Ka0 und
Kanälchen abzuleiten Die Kanäle ſind die Städte ctleren
Umfanges die Kanälchen ſind die Dörfer auf dem Lande Jn
dieſen Städten nun findet man eine aufs feinſte ausgebildete
Tanzkultur Sie die in Berlin und den anderen lt und Groß
ſtädten die nie erreichbaren Vorbilder ſehen die alles was aus
jenen Zentralen kommt gläubig verehrend nachahmen ſie beſitzen
eine Bewohnerſchaft die gelernt hat jedem der aus den Groß
ſtädten zu ihnen kommenden Tänze in einer Weiſe zu vervoll
kommen wie man ſie bei ihren großen Nachbarn nie findet Es
gibt in dieſen Städten mittleren Umfanges zahlreiche Kreiſe
in denen ein Tanz mit der gleichen Meiſterſchaft Routine und
Eleganz getanzt wird wie man es in Berlin nur bei den zünfti
gen Tanzmeiſtern ſehen kann

wzrerre JUnd er ſtieg dahin über die Berge und ſang trotz ſeines
prieſterlichen Kleides und hatte das Herz voll Ueberſchwang
und Wonne und Sehnſucht Sterben hätt er mögen vor Luſt
an der Welt an der Heimat am Rhein

O Rhein O Rhein
Wie das trieb im Blut und drängte und tobte Als ob

man ſich vom Boden löſen müſſe und in die Lüfte ſteigen ſo
war das Als ob man fliegen müſſe hinauf und hinaus
War das eine Freude war das ein Glück

Hoch über den Städten der Menſchen ſtand er auf der
Klippe badete die Bruſt im Wind und ſang Und alles war
Freude in ihm und ſeligſte Luſt Ein endloſes Tönen ein
jubelndes Klingen

Und Tag um Tag fuhr er im Kahn über den Strom
und ſtieg auf die Berge und löſte ſich von der Erde Bald
kannten ihn alle Fiſcher und alle Winzer von Rüdesheim und
Aßmannshauſen und lachend luden ſie ihn ein in ihr Boot
oder zum einfachen Schmaus aus der Fauſt beim gefüllten
Krug unter den Reben

Einmal ſtieg er zum Kloſter Eibingen hinunter und kehrte
bei den Benedittinerinnen ein oder im Kloſter der Not Gottes
Ein andermal ging et noch weiter zum Kloſter Marienthal
wo die gelehrten Mönche außer köſtlichen Drucken auch einen
lieblichen Wein herſtellten Und wo er hinkam da hatte
er raſch freudige Aufnahme gefunden und Freunde und er
ward heiter begrüßt wenn er wiederkam

Dem Pfarrer erzählte er von ſeinen weiten Gängen und
der hatte ſeine Freude dran wär ſelbſt gern noch gewandert
in die herrliche Welt wenn es ſeine Beine getan hätten

Wenn der Pater Balduin predigt vor den Wallfahrern
dann müßt Jhr einmal hin Hochgeſandt ſagte er gemütlich
Der hat Haar auf der Zunge und ſagts den Ueberfrommen

Einmal hab ich mich beinah ſchief gelacht Was ſo brüllte er
wenn euch das Strumpfband losgeht dann e ihr ver
ixten Weibsleut mein Schatz denkt an mich nein bind

hn feſt du Sackerlott dann hält er auch Und ein ander
mal Fromm wollt ihr ſein Jhr Weil ihr in die Kirche
lauft wenns Glöcklein gezogen wird Fromm d hat
was Derweil r unſerem Herrgott die Füße abbetet laufen
eure Kinder Rotznaſen herum und eure Männer mit
Vöchern in den Strümpfen J das fromm Meint ihr
unſer Herrgott hätt Spaß an ſowas Geht heim und

afft was ann freuen ſich die Engel So redet er
d einen Zulauf hat er glauben Wenn der

Mittlerweile war er beſorgt geweſen um Wolfgangs Fort
kommen und hatte einen trefflichen Bericht eingeſändt in dem
er auch das muſikaliſche Können ſeines Kaplans nachdrücklich
hervorhob Vielleicht würde er zum Domkapellmeiſter taugen
wäre ſeine Meinung aber in Bingen ſei ja keine Gelegenheit
zur weiteren Ausbildung und da er ein tüchtiger Menſch
wäre könne er ihn ehrlich an das Bistum empfehlen Kaum
war auch das erſte Jahr als Kaplan vorüber da wurde
er nach Mainz verſetzt Schmerzlich zucte ihm das Herz und
der gütige alte Herr war ganz betroffen als er ihm ins feuchte
Auge ſah Und doch tats ihm wohl Gerührt ſchloß er ihn
in die Arme

Noch einmal ſtieg Wolfgang auf die Berge um Abſchied
zu nehmen
Das Rheintal ſtand in herbſtlicher Pracht Rundum eine

einzige Glut von Gelb und Braun und Rot in tauſend
Stimmungen in tauſend Tönungen immer anders und immer
ſchön und herrlich und überwältigend Keinen Tag verſäumte
er mehr All die alten Wege ging er noch einmal auf jeder
Burgmauer ließ er ſich noch einmal nieder

heinſtein die trutzige wie lieb hatte er ihr altes mor
ſches Gemäuer um das ſich der Eppich rankte Wie Menſchen
waren die ihm wie gute Freunde Es tat ihm weh bis ins

Herz daß ex ſich trennen mußte von ihnen Träumend ſaß
er in dem Garten der Burg ſah das zierliche Schnörkelwerk
des Brunnens worauf er ſo oft geſeſſen in ſeligem ſelbſtver
geſſenem Sinn dachte daß das nun der Abſchied wäre und
war traurig Da ſchreckte ihn der Klang junger Mädchen
ſtimmen und er fuhr auf Unwillig t er die Störenfriede
Es waren ein paar grö Mädchen einer älteren Dame
Friſche Rheinlandsmät Er wollte ſich entfernen da er
kannte er Liſelott die freimütig auf ihn und ihm die
Hand reichte Groß war ſie geworden tlich und ſchön

Den Dur hauen ſie
t Doktor hatten ſie endlich den cht wochenlang dauerte nun ſchon die Wenn r Vater aber

ß immer im wen Turm zu Mainz ſo ſehr 13
reunde ten erzählte ſie von ſich und bat ihn

ie doch ja ſich zurer vorbereitete oft umund winkte ihm noch lange
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Offene Stellen d
Zum baldigen Antritt iucht Mineralöle und Fette

Hroßhandlung einen tüchtigen in der Provinz Sachſen
zut eingeführten

ertreter
Ausführliche Angebote mit Referenzen und Gehalts

nſprüchen ſind unter C 3748 an die Geſchäitsſtelle dieſer
Jeunns zu richten

Maſchinenfabrik u Keſſelſchmiede
ſucht für ausgedehnte Fabrißkbuchhaltung zu möglichſt
baldigem Eintritt einen durchaus abſchlußſicheren

Hauptbuchhalter
Es kommen nur Herren in Frage die langjährige
Praxis und gute x auf dieſem Geb ete haben
Hohes Cinkommen und Dauerſtellung zugeſichert An
gebote unter W 3472 an die Expedition diejer Zig

GummiGUTSCHEI
Wert des Gutsmeins 5,00 Mark

Alle als sogenannte Kleine Anzeigen r
gesuche und Stelienan to VoermietunMietgesuahe Ankäufe und Verkäufe gebrauc e

Gegenetände Verloren Gefunden Grundstüoks und
Geldmarkt Unterricht uaw erseheinenden Inserate
werden nicht nach Zellen sondern nach Worten
hberechnet Das fetizedrucekte Ueberschritt wort Kositet
4,00 Mark jedes weitere Wort nur 765 Pl Ab
gekürzte Worte werden für voll gerechnet Zätfern
gelten als ein Wort Bai lineeraten die mehr als
einmal aufgegeben werden findet nar ein GutscheinBerechnung Schluss der Annabine fon Kleinen
Anzeigen 4 Uhr nachmitfage

EEE

Wortlaut des Inzerats 22

Auf Geschättainserate Sodet der Gutsehein
keine Rerechnung ehenso aiod A
vermittlund t htet und
berechnet

2 h r r

Jn Jnduſtrie und Eiſenbedarf gut eingeführter

Cſengroßhändler
für Kontor und kleinere Reiſen zum 1 Juni geſucht
Gewandte Umgangsformen und gute Allgemeinbildung Be
dingung Offerten unter T 3974 an die Geſchäftsſtelle

dieſer Zeitung erbeten

Chemiſch pharmaceut ſche Groß
handlung ſucht zum Ausbau des mittel
deutſchen Bezirks

tüchtigen Vertreter
gegen Fixum und Proviſion Es wollen
ſich nur jolche Herren melden die erſt
klaſſige Refrenzen aufweiſen können
Angebote unter F 2939 an die Exped

Wadchn da Adſorranenr

mit vieljähriger Praxis im Güterwagenbau zum baldigen
Eintritt geſucht Es wollen fich nur Herren welche an
ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt ſind unter R 3422 an die

Expedition dieſes Blattes melden

Expedient
Miltlere Ma chinenfabrik Mitteldeutſchlands ſucht zum

baldigen Antritt einen energiſchen arbeitsfreudigen Herrn
ür Lager und Erxpedilzon Die Stellung iſt ſehr aus
chtsreich und dauernd Bewerber aus der Waſchinen

und Eiſenbranche wollen ihre Angebote umer R 1267 an
die Expedition d Ztg richurn

Getreide und Futtermittel
n ſucht zum 1 Juli
früher einen tüchtigenan len

S Je uZeitung erbeten

Stubenmädchen

in rig Haushalt
r eabſcry zu richten z

v h

vorgemerkt

mit Zeug

gadenauben
kauft mwon im

Gummiwnuren Fach
geschäft

C Klappenbach
är Ulrichstraße 41

ber Bethmann

Werksfätten
für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Steinstraße 79 80

Ankhe Note

d

Haltbare gute

Schuhſenkel
empfiehlt

SchneelNchl Gr Steinſtr 84

999900Für den Kauf des obfanhangs

des Ritterautes Welfesholz ſind bis 6 Juni 1922
mittags 12 Uhr ſchriſtliche Gebote getrennt einzureichen

1 Kirichen
2 Hartobſt Pflaumen und Kirſchen

Zuſchlag wird am 7 Juni erteilt Bedingungen hierſelbſt
Baron von Stromberg

Welfesholz bei Hettſtedt
tliche Bekanntmachung

Bekanntmachung
Der vom Wag ſtrat der Stadt Halle unterm 18 April

1922 beſchloſſene J Nachtrag zur Ordnung betreffend die
Beſteuerung des Herbergsvertiages vom 18 Januar 1921
hat am 3 und 16 Mar 1922 die Genehmigung des Be
zirks usſchuſſes zu Merſ burg und des Herrn Oberpräſi

das wlchtigste

n

z x 2

Wertfiges Backpulver verwendoet

Wenn sie sich um etwas zu sparen der Gefahr
aussetzt einen mibratenen Kuchen zu erhaltenu MUhe u Kosten umsonst aufgewandt zu haben

m nun
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denten zu Magdeburg erhalten

Durch den Nachtrag
in Kraft tritt erfolgt in der
Feſtſetzung der Steuer und zwar beträgt die Steuer künft g
ber einem täglichen Geſamt nigeit von mehr als 10 Mk
bis einſchließlich 50 Mk 15 vom Hundert
50 Mk 20 vom Hundert des Entgelts
bis einſch ießlich 10 Mk bleibt ſteuerfrei

welcher mit jeiner Verkündung
ſſſſ

Hauptſache eine anderweite

von mehr als S
Ein Geſamtentgelt

Der Nachtrag

Wenn sſe zum Kuchenbacken statt des echten
Dr Oetker s Backputver Backinss ein minder

Beim Backen ist ein gqutes erprobtes Backpulver
Deshalb spare sie nicht an

verkehrter Stelle denn ein minderwertiges Back
pulverist selbstgeschenkt nochviel zuteuer
Mit Dr Oetker s Backpulver Backlins ist jede
Hausfrau gut bedient donn damit S der
Kuchen immer 5
Ebenso empfehlenswert

sind die bekannten
Dr Oetkar s

Pudcdingpultver
Dr Oetker s c 7 e e

nan R
Achtung Hauctrauen

3 ahle vor dem Pfingſtfeſt
immer noch für Lumpen
Zeitungen Knochen Papier

Altmwetalle
weht gls Jede prahlende

Konlutkenz

WERNER
Wörmlitzer Str 11 Keller

r Ueberzeugung macht wahr

ſt
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Jnl
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I
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Jung Mädchen
welches den Haushalt erlernen
will und ſich unter Anleitung
der Hausfrau mit einem zweiten
jungen Mädchen in alle Ar
be ten teilt bei Familien
anſchluß u Taſchengeld geſucht

Frau Else Schwan
Nordhanſen

Hohzuo erſ 5
Ein t Mädchen
aus Familie alsStütze für Haushalt und Ge
ſchäft ohne gegenſeitige Ver
gütung mit etwas Taſchengeld
jür ſofort geſucht

M Pfannschmöädt
Bernburg

2 Tapiſſeriegeſchäft

Euche zum I Juni
perf Köchin

oder einfache

Mamſell
Baronin

Ungern sternberg
Freigut Klein Wegenitz

bei Seehauſen Altmark
Ein jaube es

Mädchen
nicht unter 17 Jahren zum
1 oder 15 Junt bei hohem
Lohn wird geſucht

Lindner Theißen
Grube Wi heim Kantine

Stübezw u f kinderl
feineren Haushalt bei hoh
Gehalt u Rei evergütung geſ

Perfekte

Muſchinenſcreiherin
nur erſte Kraft von einer Großhand
1 Juli oder ſpäter geſucht

unter W 3264 a dieſe Zeitung einzur ichen
EAcqhnge zuverläſſige Frauen

werden als

ZeitungsAusträgerinnen
Näheres Neue Promenade 1 a

Sauberes Hausmädchen
bef hohem e u r ſofort geſucht

Guſtav Krauß Chenuig Noſenſtr 8 I

Glatzel BerlinWilm
Wiesbadener S uraße 16

an in

Angebote

re

S

Für Kleine Anzeigen findet der Gutſchein
der in jeder Nummer erſcheint Anrechnung
Der Gutſchein wird bei Aufgabe einer
Anzeige mit 5,00 Mark bar angerechnet

Ehr,iches fleißiges
Dienſtmädchen

von 15 bis 16 Jahren geſucht
Guſtav Schmalz

Bornitz

C
Schlafſtelle

für jungen Beamten ſofort
geſucht Angebote unter L
211 an die Expedition d Ztg

L äRääNKöchin
oder Stütze F 400 Lohn

und

Hausmädchen
Mark 300 Lohn für ſofort
geſuchi Reiſe fret

Frau v Blumenthal
Villa Kayſer Rozbach bei
Kleinjena 20 Min zu Fuß
von Station Naumburg a S

LXXXXXXX X

klegant möblierten IImmein kl Hauſe möglichſt Zentrum von beſſerem Herrn

zum 1 Juni geſucht
Badbenutzung aufmerkſame Bedienung ſowie elektr

Licht Bedingung

Offerten unter 2567 an die Geſchäftsſtelle d Zeitung

e

Gut möbliertes Zimmer
von berufstätiger Dame zu ſofort geſucht Gefl Offerten
unter E 3500 an die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung

K es Zu verkaufen
Zu verkaufen ſofort greifbar

3500 Stck Schülerranzen
Kalb Ziegen und ück K per Stück Mark 108
2500 Stück Kiſtenöffner
pro Stück Mark 50

Gefl Offerten unter M 2884 an die Geſchäftsſtelle
der Saale Zeitung

Für Siedlungsbauten oder
Exportbauten

5000 Holzfenſter
re 90 130 cm dere gelig mit Oberlie Tr eſchlag ſofort a ib et ez an n h

Leere gebrauchte gut er
haltene

Kiſten
in verſchiedenen Größen billig
abzugeben

H Bretschneidew
Steinweg 55 /56

C
Kolik bei Pferden

Aufblähung bei Rindvieh
beſeitigt ſicher unter Garantie
metn langbewährtes

III
Zu beziehen n Nachnahme
die kleine Flaſche 20 Mark
große Flaſche 39 Ma k vonB Timmermann
Hildesheim Steingrulle 35

Metallbetten
Stahlmatratzen Kinderbetten
dir an Priv Katal 26 E frei
Eiſenmöbelfabrik Suhl Thür

Grudeöfen
u allen Preislagen bei

Domkealle t 9
abrik für Blecharbeiten

Reparaturen

Damentuch
Ia Qual mit Seidenglanz zu
eleg Kleidern u Koſtümen ver
billigt Proben frei

Nlemer
Sommerfeld

dModen nnniunn
e emſcheibene Mauer

Kaſſetten abzu
eben Pre s u VorratsliſtenZu Wunſch

H F Steinbach
Mühlhauſen 59 z Thür

Zukunft
Glück Reichtum Eheleben
Eharakter wird nach UAſtrologie

Sterndeutung berechnet Gebe

at in Ehe Geſchäſt Streben
Geburtsdaten und Schri

einſenden Strer reell u

er le Dankreiben en

c

s Z

ſei

Ca

F 9

e
m Sr



Fabrik lanö wirtſchaftlicher Maſchinen
F Zimmermann K Co in Halle

Die geſtrige außerordentliche Generalverſammlung die in
Stadt Hamburg ſtattfand leitete Herr Geheimer Kommer

zienrat Dr Heinrich Lehmann Halle Anweſend waren
9 Aktionäre die ein Aktienkapital von 3284 000 Mark ver
traten Man beſchloß einſtimmig das Aktienkapital um 7,8
ccuf 15,5 Millionen Mark zu erhöhen durch Ausgabe von
7800 Stücd auf den Jnhaber lautender Stammaktien welche
ab 1 April dieſes Jahres am Reingewinn teilnehmen Die
jungen Aktien übernimmt ein Bankenkonſortium zu 142 Proz
und bietet ſie den Beſitzern der Stamm und Vorzugsaktien
im Verhältnis ihres Aktienbeſitzes zu 150 Proz an Zur Be
gründung der Kapitalerhöhung führte der Aufſichtsratsvor
ſitzende aus daß das Unternehmen ſich erſt kürzlich neue
Mittel durch Ausgabe einer Anleihe verſchafft habe Durch
die gewaltige Verſchlechterung unſerer Valuta einerſeits und
andrerſeits durch den hohen Auftragsbeſtand der es als not
wendig erſcheinen läßt große Mengen Rohmateriak noch zu
günſtigen Preifen anzuſchaffen ſind neue erhebliche Mittel not

den Paſſiven ſtehen Aktienkapital 350 000 000 M 200 900 000
Mark Kreditoren 9 255 624 297 M 5 057 879 906
134 812 484 M 91026 197 Reingewinn 98707 742 M
66 797 953

Neue Preiserhöhungen der Vogtländiſchen Ausrüſtungs
anſtalten Der Verband Vogtländiſcher Ausrüſtungsanſtalten
e V gibt laut Konfektionär bekannt daß er ſich infolge der
bereits eingetretenen und ab 1 Juni weiter zu erwartenden
Steigerung der Herſtellungskoſten genötigt ſieht auch ſeinerſeits
eine Erhöhung der Ausrüſtungspreiſe um annähernd 30 v H vor
zunehmen Es wird demzufolge von den Anſtalten des Verbandes
ab 1 Juni 1922 ein Teuerungszuſchlag von 350 v H berechnet
Außerdem behält ſich der Verband einen Zuſchlag bis zu 29 v H
im Falle weiterer Steigerung der Herſtellüngskoſten für
übernommene Aufträge vor

an

Der Dollar 271
Berlin 30 Mai

Wenn auch die Nachwirkung der geſtrigen ſtarken Rückgänge
noch überwiegend Verkaufsaufträge ſeitens des Publikums aber
nicht in großem Umfange vorliegen macht die Börſe doch einen
beruhigteren und widerſtandsfähigeren Eindruck da zu den er
mäßigten Kurſen bereits Käufe und Deckungen erfolgten Die
Kursbildung iſt daher einheitlich Rückgänge von 10 bis 30 ver

31 man 1022

Franz Samson Co en
bankgeschäft Leipzigerstr 67

Fernruf 6366
An und Verkauf von Effekten

tallisehe Börsen Kurse vom 30 Man

Hefe a S

2 en e v el Er A V IStaats und Stadt Anleihen e4 s 7 1902 944 Anh disats Anleibe v 1919 85 m3 Hall Theater Anleihe v 1889 65 4 Zeit Par u Solazölt A 823 Hall Stadt Anleihe v 185 82 4 r25 102 9732 v 1892 88 Anleihen industrielter

4 T 119 ea Abkener Stadt Anleihe 88 Geselischarteo
4 Crdiwitzer Paprert Hyp Anl 95Pfandbriefe 4 2 48 Ellenb Kattun Man Hyp Anl 98

4 Landeoh Centr Vfdbrio 91 o Heanwerkdchafstasdt Hyp Anl 95

z 7 u r 19 z 102501 7w 4 Fab landw M asch F Zimmerm4 Sachs landsch Pfäbrte 86 225 87 1 Kythluaerhütte Hyp Anl 25J 7 7 728 ar Lindner Hyp Aal v 1908 234 Sächbs Rentenbriefe S 45 r 1912 68R Hort am St re Bank Aktienwendig Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen dieſe durch eine einzelt 50 Prozent Montanwerte ſind überwiegend feſt nur nVerſtärkung des Aktienkapitals aufzubringen Kattowitzer 100 Prozent niedriger Oſtwerte holten ihren geſtri Eisenbahn u Kleinhahn Anl Diekontobaat z
V Rückgan n 150 Prozent wieder ein Heimiſche Renten ſind be T Bergwerks AktienDie mit der Kapitaterhöhung verbundenen Satzungsände anner h Ding ins ber 7de wir de g t r e hauptet ausländiſche Renten teilweiſe etwas ſchwächer r 190 89 Hall Vfannersch A G 2283rungen wurden genehmigt Ferner ermächtigte man den Auf Berlin den 30 Mai 1922 Prohlitzer Sraunkohlen Akt G 12002 t 2 z 3 43 u 2 R t verke A G 1525u ſichtsrat durch Satzungsänderung in Zukunft ſelbſtändig Geld Brief Geld Brief Bergwerks Anleihen erehen Wolletz än 2008

S dauernde Anlerhen aufzunehme chöhte das Umſterd Rotterd 10511,80 10538,20 Paris 2484,855 2490 655 B Ditl Berb HyP Ac St der b z fs men Und erhöht das BruſſeiAnkwerpen 2307,10 2312 90 Schweiz 5193,50 5206,50 re e a r industrie Aktien
S Sagen katsaltien H gehnſachen u vas r h h e he zwan igſache Bulgarien 204,70 202,80 Wien altes 7 Gute MHolfu Hyp Aul Cröllwitzer Nr 4625 SJ We v Ausſichten teilte Herr Direktor Jord Chriſtiania 4833,95 4346,05Oeſterr abgeſt 235 2357 e e e Generner e der le u

r e n en te e err trektor ordan mit Kopenhagen 5972,50 5987 50Prag 525,30 526,70 5 Vesta Hyp Anl 98 ilenburger atte A t350
S daß die Fabrik überreichlich mit Aufträgen verſehen iſt Bis Stockholm 7001 20 7018,80 r 53 33 85 3 Grube 4ugnete Ant c F r 2 Dr t 37

S J 4 2 ngt 86 5 2,7 Je 50 S S 3 xüber das laufende Geſchäftsjahr hinaus habe die Fabrik noch Jahn 127 7 Vaän an e T Hallesehe Ptännersehaſi Ani s u rer Zeehl S

S 2 5 Glauziger Zuczertadrix Nr 7500zu tun Man dürfe alſo damit rechnen daß den Aktionären London 1203 45 r NMarttelder Gew Anl v I8893 h e e 7
S wieder ein guter Abſchluß vorgelegt werden könne New ort 271, 16 271,84 Rio de Janeiro m r h a Heu ä mt 43 v l Hildebrandsche l hen Nr 2000 60Produltenbericht an d Br Byp A un n a Zurodultenber 4h Naumb Brk Hyp A rz2b I0 aörisdorter Zr vS 5 4 45 A Kiebeck Aloutr A rz2b 102 99 Ky u äne Sr 416 250Commerz und Privat Bank Berlin v Heren Verhältniſſen der per Vater e e rBei ven unſicheren Verhältniſſen der politiſchen Lage und ehe Br Vrw Hiäzu u cc 3 v e 2 e t ue 16 Prozent Dividende dem ortgeſetzten Rückgang der Deviſenpreiſe wird die Kaufluſt S 7aauer et

am Markte von Tag zu Tag geringer Dies gilt beſonders vom 42 e reb 102 88 Zuckerraitinerie Halle Nr III 800Der Aufſichtsrat der Commerz und PrivatBank beſchloß in
ſeiner Sitzung vom 30 Mai der Generalverſammlung die Ver
teilung einer Dividende von 16 Prozent gegen 12 Prozent im
Vorjahre vorzuſchlagen

Das Gewinn und Verluſtkonto weiſt folgende Ziffern auf
Einnahmen Gewinnvortrag 330 562 M 508 014
Zinſen einſchließlich Gewinn auf Sorten und Zinsſcheine
311 419 272,88 M 128 672 825,17 Proviſion 141 028 115 45
Mark 81 358 280 43 Ausgaben Unkoſten 319 093 555,74
Marr 133 136 433,91 Steuern 34 982 651,94 M 10 604 732,53
Mark Reingewinn 98 707 742,15 M 66 797 953,16 Ver
teilung des Reingewinns wird wie folgt vorgeſchlagen
Divideirde 56 000 000 M 24 000 000 M Rückſtellung
ſteuer M 400 000 in den Reſervefonds II 30 009 000
Mark 20 000 000 in den Beamten Penſions und Unter
ſtützungsfonds 2 500 000 M 2 000 000 Gewinnanteil an den

Aufſichtsrat 5 852 042 15 M 2 229 344,04 Gewinnanteile und
Gratifikationen an Vorſtand ſtellv Direktoren Filialdirektoren
Prokuriſten und Beamte M 17 832 047,12 Vortrag
4 355 700 M 336 562 tJn der Bilanz erſcheinen Wechſel und unverzinsliche
Schatzanweiſungen 3 911 915 633 M 2 405 817 925 Kaſſe uſw
345 342 509 M 222 355 932 Debitoren in laufender Rech
nung gedeckte 2 085 020 534 M 5819 775 053 ungedecki
41314 422 084 M 864 813 549 Verrechnungspoſten init Rie
verloſſungen und Filialen 269 530 783 M 69 586 922

X o

Amtliche Berli

Mehlhandel in dem Weizenmehl ohne Nachfrage zu etwas drin
gendem Angebot gehandelt wurde Jnfolgedeſſen war auch Weizen
von den Mühlen wenig begehrt Vermehrtes Angebot drücdkte
Roggen watt bei wenig ermäßigten Forderungen Auch die
Preiſe für Gerſte und Hafer ſenkten ſich ebenſo gingen die Mais
preiſe wegen des Dollarrückganges empfindlich zurück Jn den
übrigen Artikeln war der Verkehr ſehr ſtill

Per 50 Kilo per 50 KiloWeizen märkiſch 690 Erbſen Viklorig 640 690poinm 690 Kleine Speijeerbten 560 575
S Futtererbſen 540 570mechl PeiujchkenRoggen märkiſch 540 Acherböhnen

ſchleſ Wichen SHafer märkiſch 565 575 Blcue Lupinen 475 500n pomm m Gelbe Lupinen 570 640weſtpr S Seradella neu 9906 1050Sommergerſte n 619 620 Seradella pol
Mais La plata Februar Rapskuchen 400 425

ab Hamburg 455 445 Leinjaa t
Roggenkleie 400 405 Leinkuchen 720 720Weizenkleie 990 400 Rapsper 100 Kilo Trockenſchnitzel prompt 365 370
Wetizenmehl 700 1800 1910 Speiſekartoffeln
Roggenmehl 70 1225 1320 weiße und rote 140 150

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
epreßt 120 130 Haferſtroh drahtgepr 120 130 Stroh ſeil gebündelt desgl
angſttoh 120 130 Wieſenheu gut geſund u twcken Vormahd 260 280 Wieſen
heu geſund u trocken 230 260 Kleeheu loſe geſund und trocken

Unter alles per 50 kg ab Station

ner Börsenkurse vom 30 Maj

Metallnotierungen
Berlin 30 Mai 1922

Notierungen der Vereinigung für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz
Elektrolytkupfer wire bares promt citk Hamburg Bremen oder

PouerdamNotierungen der Kommiſſon des Verliner Metallbörſensorſtandes
Die Preiſe vernehen ſich ab Lager in Deutſchland

350 i21725 21775

Raffinaoekupfer 99 99,3 o ärz 7425 7475
e April a J J v 17 D15 r at J e THüttenweichblei e 2 2900 2950jHüuemohzink ab Diſch Hütte Ps d Zinkhüttenver 3481

Hriginalhüttenrohzink Preis im freien Berkehr
RemeltedPlattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit
Originaihüttenalumtintum 98 99 in I mat gekerbt Blöck 10850
desgl in Walz oder Drahtbarren 10100Bankazinn 138200 18400Straitszinn o o 7Auſtralzinn

Hüttenzinn mindeſtens 99 115300 13006Reinnickel 98 99 17600 18000Amimon Regulus 2150 2800Silber in Barren ea 900 fein für 1 Kilo 5510055500
Eigentum Verlag und Druck Saale Zeitungs Geſellſchaft m b H
Halle a d Chefredakteur Eugen Brinkmann Veran wortlich Für
Politik Kommunalvolitik und Volkswirtſchaft Eugen Brinkmann für
das Feuilleton Martin Feuchtwanger ſür den lokalen und allgemeinen
Teil ſowie für Srort Curt Grat für den Schlußdienſt Augnſt Kinsky
Für den Anzeigenteil verantwortlich Kurt Krinke ſämllich in Halle

TÜ occckrreeee e rveuts gost e nete geet neunte Soot neunte gest heute ſgedt neunteFestverzinsliohe ort M 720 Industrie Alctien Caplior Klein El Tiöther MAazebh S 72 Keyung Fmom S 2390 Opsehl Eis Caro 20 510 hale Klan St Pr 4220
Worte 3 8 v i874 720 e Sariehätte 2480 2600 rauettätzueken 395 373 Sirehner G 1033 ter 1332 Zur BlotweiätoS r Not J Aoohen Leder m Curoline Braunk 230 S Freund Masochb 1060 Koch Acdlernähn 1228 1000 Oeking Stahlwhi 825 95 Thür Salinen 405 5inländisch 1 0ot äläp Jeenmui Rageg e 646 885 Charlortbg Wass Friedriched Kali 4010 1140 KRöin Neues Berg 1008 1100 OhblesZinnwaigw So 626 Tiets 220 235
naische 26shabet ob t 2 al Pert 2 5 489 Charlottenhütts 1630 1740 Friedrichshütte 426 400 Köin Rottweler e 640 Hrensta Ko pe 870 Titel Krüger 1059 1000F r pri 7 n 4290 1510 Chem F Buckau R Frister Co 971 4 Kölsech Walzwsg 1575 1675 Oenabr Kupler 8352 375 Traohbendg Zuck D

Pigoh Sch l d 160 2 bie r 120 737 v ntte sie ja 776 Str G 623 Eröbeln Zuoker Königsborn Berg OHstwerke 830 500 Triptis Forzellan 872 810on Se auſ i 106 vit A l 727 J J 77 Griesheim 5u S Gaggeu a 4 701 Königszeit Pora 1100 Panger 720 800 7u tabrik Fs 681 6602 w S 825 i 233 A Zatr 800 Srünau 710 721 mr Heutz 620 Kördſedort Zuok 2220 2220 Poiper G0 Walz 2200 Turt Tadak abg Svr i 7325 n 2 5mii ſss ſss 7 Baueustg 360 9 F Heyäden s so Gebharo Co v 830 Gebr Körtung 450 440 Phönix Bgw A G 1008 1000 Union ehe Fabr 805 10009
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Mittwoch

Donnerstag

überrascheno billige Pfingst Angebote
ferren Sporihemden

froftag

Sonnabend
Nussbaum

das führende Kauf und Warenhaus Halles
bringt
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5 Ah Europas grösste Schau le Tonnen 7 e nochZar U Zimmermann Nachmittags halbe Preise Nachmittags 3 S Sonntag Juni nachm 3 UurKomische Oper e Weh ar Arn urg w ewuf Oi rcus Wen I 6 Flachrennen undu v n Paossoqierdampfer s Hindernisrennene Doppelschraubendampfer Mongofia 3 ſuni Gesamtpreise 430 000 MkJuni Dreischraubendampfer Minnekahda 10 n und 11 Ehrenpreise
a Doppelschraubendampfer Hanochuriafs 17 Juni z von 2 Uhr abans de Doppelschraubendampfer st 21 en Forattvator 49 geöffnet
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Schriftsteller b e Manchurias 22Vortragskünstle chandau SeeGssohw Klefts h Hamburg Baltimore Flbril Hundtücheralpines Volkslied Terzett Hamburg BostonModernes Theater G of ort lieferb W Hamburg Phüadelphia e
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Mittwoch den 31 Mei

Ingeniem Georg Schneider
Halle a Mozartſtraße 24 Tel 1907
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Telegramme
Nacirema Hamburg

Fernsprecher
Merkur 2891 2892 2893

2 Minuten v Bahnhok entferntSntaelegenhet
MagdeburSie im Hansa fiotel
7 Theater Konzert am Riebeckpl ned Apollo

Wilhelm Theater
7 Inspektor Bräsig

Gr Steinſtr 84

t Schnese acht

Erfurt
Stadt Theater
7 Rheingold

III
Vervielfältigungen

Weimar
Deutscheo

Natſonal Theater
v Lohbengrin

Hansa gtitut
Megdeburger Str 36

Telephon 3223

Abechriten u Dikt te
werd sol angefertigt

Gut dauerhaftes Gums Telephon 5692h Sperzialität Herren Stärke Wäsche
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